
06-1980 [K-0901] Applied Concepts - Boris Handroid (prototype)  

Nu Rob van Son zijn prachtige artikel over de Boris Handroid op onze site heeft staan, wil ik 

als afsluiting hierop nog eenmaal terugkomen, en het overgebleven materiaal in dit item aan u 

presenteren. Hierbij wil ik Rob nogmaals danken voor zijn fantastische bijdrage! 
 

 

 
Shake hands with Boris HANDroid Borchek Edition! 

Looking for the ideal chess partner?... or a  resoundingly good old fashioned game  

of chess or checkers? Well, pull up a chair and literally shake hands with  

Boris HANDroid the world’s first computer game-playing automaton. 
 

Außer Schach spielt Boris Handroid auch Dame!  Das austauschbare Programmmodul 

Borchek (Borcheck) bietet sieben Spielstärkestufen mit bis zu zehn Zügen Rechentiefe. 
 

Zoals je hierboven op de afbeelding kunt zien, kan Boris HANDroid niet alleen schaken maar 

ook checkers (dammen op een schaakbord) spelen!  
 

Was Boris HANDroid operationeel met het Borchek edition moduul? 

Ook Boris HANDroid (prototype) was geconstrueerd om damschijfjes te kunnen verplaatsen! 

Maar of deze robot ook werkelijk checkers heeft gespeeld zal altijd wel een vraag blijven. 

Misschien tijdens de Nürnberger Spielwarenmesse van 1981? Andere geruchten geven aan dat 

de Handroid alleen de notatie via de LCD kon weergeven, maar dat lijkt mij enigszins 

onwaarschijnlijk. Ook was er sprake dat de damsteentjes zodanig aangepast waren dat deze 

eenvoudig konden worden verplaatst met de robotarm.  
 

 

 
Neu auf dem Markt: ein Schachcomputer mit Greifarm (Preis: ca. 3.000 DM) 

(Quelle, 04-1981, PM Elektronik und Informatik: Wie die Computer Schach spielen lernten.) (300 dpi) 

 



Björn Schwarz 

Heim-Schachcomputer 

Ergänzungsband 1 (1981) 

Handroid 
 

Mitte September 1980 präsentierte die Münchner Firma Sandy Electronic der Presse den 

ersten elektronischen Schachroboter der Welt. Seit Ende 1980 können Liebhaber 

Vorbestellungen für diesen außergewöhnlichen Schachcomputer bei nämlicher Firma 

aufgeben; in Kaufhäusern wird das Gerät aufgrund seiner Exklusivität jedoch nicht geführt. 
 

 

 
Boris Handroid ist eine Art automatischer Schachspieler. Er verfügt über eine  

künstliche Hand, die fähig ist, die Schach- und Damesteine auf dem Brett  

selbsttätig hin und her zu bewegen.  
(Bild: Björn Schwarz) (300 dpi) 

 

Handroid erkennt mit Hilfe von 64 Halleffekt-Transistoren nicht nur die Bewegung der vom 

menschlichen Gegenspieler geführten Figuren, sondern ist auch in der Lage, über einen durch 

3 Servomotoren gesteuerten Roboterarm seine eigenen Züge auszuführen. Das Gerät verfügt 

über 7 Spielstärken und enthält dasselbe Schachprogramm Sargon 2,5 wie das MGS-

Multispielsystem. 
 

Weitere Merkmale des Schachcomputers sind u.a.: eingebauter Zugzähler, integrierte Schach-

uhr, Anzeige der Figurenstellung einer Reihe mittels LED-Display, Unterbreitung von 

Zugvorschlägen, Anzeige 60 verschiedener Kommentare in Laufschrift, Verwendbarkeit für 

andere Spielmodule wie z.B. Dame und weiterentwickelte Schachprogramme. 



 

 

 
 



 

 

 
Rolf Bühler (19.08.2006): Boris Handroid ist momentan im Sommer/Winterschlaf. Ich nehme 

ihn einmal pro Jahr zu einem Gesamtcheck zu mir und schaue ob er perfekt läuft. Letztes Jahr 

hatte er einen kompletten Service von einem Spezialisten bekommen. Vorallem der Antriebs-

riemen vom Greifarm musste ersetzt werden. 
 

 
Natürlich gab es den nicht ab der Stange und man musste nach dem Ersatzprodukt kleine 

Anpassungen anbringen. Auch ist der Servomotor im Greifarm motorisch zu schwach. Im 

Moment läuft alles, aber das wird in der Zukunft das nächste Projekt sein. 
 

 
Ernst Rütti 

 



 

 

 
Einarmiger Bandit… der Servo-Arm gratuliert dem menschlichen Gewinner: 

ein Schachcomputer der Spitzenklasse (Sandy Electronic) 
 

Schachcomputer sind eigenlich schon ein ‘alter Hut’. Dieses Vorurteil galt zumindest nicht 

am Stand von Sandy Elektronik. Dort spielte ein “Handroid” genannter elektronischer 

Schachpartner im wahrsten Sinn des Wortes Angriffsschach. Sein servogesteuerter Greifarm 

‘schnappte’ sich nämlich die Figuren selber und führte exakt alle Züge aus. Damit noch nicht 

genug: Hat sein menschlicher Gegner die Partie gewonnen, streckt er devot sein 

Roboterhändchen zur Gratulation aus. Fehlt eigenlich nur noch, daß er bei Spielaufgabe 

die weiße Fahne hißt. Ganz billig ist der freundliche “Handroid” aber nicht; Vier und ein 

halber Tausender müssen für diese Bequemlichkeit auf den Tisch gelegt werden. 
 

Lutz Findeisen und Winfried Knobloch: Nürnberger Messebericht 1981.  
(Quelle, Zeitschrift ELO 5/1981 - Mai 1981) (600 dpi) 

 

 
 

 

 
Sammler Gerhard Piel mit dem Boris Handroid 

 

Seit Ende November 1980 ist der erste elektronische Schachroboter der Welt, “Handroid” in 

den Fachabteilungen ausgewählter Spielwarenhandlungen und Kaufhäuser zum Preis von 

3596 DM erhältlich. Das Gerät erkennt nicht nur mittels 64 Halleffekt-Transistoren die 

Bewegung der vom menschlichen Gegenspieler geführten Figuren, sondern ist auch in der 

Lage, über einen durch drei Servomotoren gesteuerten Roboterarm seine eigenen Züge 

auszuführen. Handroid verfügt über sieben Spielstärken, enthält das Schachprogramm Sargon 

2,5 und besitzt weitere Gemeinsamkeiten mit dem MGS-Multispielsystem. 
 

Ing. (grad.) Björn Schwarz: Computerspiele - programmierter Freizeitspaß.  
(Quelle, Funkschau 25/1980 - Dezember 1980) (600 dpi) 



 

 

 

Hans-Peter Ketterling: Computer auf dem Vormarsch 
(Quelle: Rochade - Dezember 1980) (300 dpi) 

 



 

 

 
 



 

 

 
 



 

 
 

Programmierer / Programmer 

• Dan & Kathe Spracklen 
 

Baujahr / Release 

• Erste Einführung: Juni 1980  (Summer Consumers Electronics Show - Chicago) 
 

Technische Daten / Technical specifications 

• Mikroprozessor: 6502 

• Taktfrequenz: 2 MHz 

• Programmspeicher: 8 KB ROM 

• Arbeitsspeicher: 2 KB RAM 
 

Spielstärke / Playing strength 

• Spielstärke auf Turnierstufe (DWZ/ELO): ca. 1460  

• Bewertung: Für Clubspieler 
 

Verwandt / Related 

• Applied Concepts/Chafitz Auto Response Board (ARB) + Sargon 2.5 (module) 

• Applied Concepts/Chafitz Modular Game System (MGS) + Chess/Sargon 2.5 (module) 

• Applied Concepts/Chafitz Modular Game System (MGS) + Boris 2.5 (module) 
 

Internet 
http://www.schaakcomputers.nl/hein_veldhuis/database/files/06-
2011,%20Rob%20van%20Son,%20Rechtstreeks%20uit%20de%2021ste%20eeuw,%20de%20Boris%20HANDroid.pdf 

Het prachtige artikel van historicus Rob van Son! 
 

http://www.schachcomputer.at/rarhandroid.htm 

Website Kurt Kispert met informatie en foto’s over de Boris Handroid. 
 

http://www.schaakcomputers.nl/hein_veldhuis/database/files/11-1981,%20DM-
Vergleichstest,%20Ivan%20Kuhnmund,%20Schachcomputer%20Champion%20matt%20gesetzt.pdf 

Boris Handroid is door DM getest. 
 

http://www.chesscomputeruk.com/html/documents.html 

Website Mike Watters met enige informatie. 
 

https://chessprogramming.wikispaces.com/Applied+Concepts 

Algemene informatie over Applied Concepts 
 

https://chessprogramming.wikispaces.com/Chafitz 

Algemene informatie over Chafitz 
_________________________________________________________________________________________________________________ 
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